
rund 

1 . 5 0 0  
Studierende

Studierende  
aus 

2 5  Ländern

8 
Bachelor- 

studiengänge

3
Master- 

studiengänge

>> 6 0  
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

5 1  
Professorinnen, 

Professoren/ 
Lehrende

I N F O R M A T I O N E N

Details zu den Studieninhalten, Bewerbungsmodalitäten, 
Zulassungsbedingungen und Anmeldefristen:  
www.evhn.de und www.evhn.de/studieninteressierte 

Allgemeine Studienberatung 
Tel. 0911 27253-737 
studienberatung@evhn.de

Studienbüros
Heilpädagogik, Pädagogik der Kindheit, Management in der 
Sozial- und Gesundheitswirtschaft, Soziale Arbeit 
Tel. 0911 27253-851 // sekretariat.sw@evhn.de

Pflege, Gesundheits- und Pflegepädagogik 
Tel. 0911 27253-881, -850 // sekretariat.gp@evhn.de

Religionspädagogik und Kirchliche Bildungsarbeit, Diakonik 
Tel. 0911 27253-850, -881 // sekretariat.rbd@evhn.de

Masterstudiengänge: Advanced Nursing Practice,  
Angewandte Bildungswissenschaften, Sozialmanagement 
Tel. 0911 27253-711 // studienbuero.master@evhn.de   

A D R E S S E

Evangelische Hochschule Nürnberg 
Lutheran University of Applied Sciences 
Bärenschanzstraße 4 
90429 Nürnberg

Tel. 0911 27253-6 
Fax 0911 27253-799

www.evhn.de

STUDIEREN AN DER 

EVANGELISCHEN 
HOCHSCHULE 
NÜRNBERG

A u f  e i n e n  B l i c k
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s t u d i e n b e r a t u n g @ e v h n . d e

Studium  
Generale

W I L L K O M M E N

Die Evangelische Hochschule Nürnberg (EVHN) 
bietet Studiengänge in den Bereichen Soziale 
Arbeit, Sozial- und Gesundheitswirtschaft, 
Pädagogik, Pflege, Management sowie Religionspä-
dagogik und Diakonik. Die Hochschule orientiert 
sich an einem Bildungsbegriff, für den das 
christliche Menschenbild zentrale Grundlage ist. 
Neben der wissenschaftlichen Fundierung von 
Lehre, Forschung, Fort- und Weiterbildung werden 
deshalb zusätzliche Themen spiritueller, persön-
lichkeitsbildender und allgemeinbildender Art 
angeboten. Studierende werden ergänzend zur 
beruflichen und wissenschaftlichen Qualifikation 
zu einer kritischen Reflexion der eigenen Person in 
Beruf und Gesellschaft und zur Übernahme von 
Verantwortung angeregt.

Die Hochschule hat mit rund 1500 Studierenden 
eine überschaubare Größe; kleine Lerngruppen 
ermöglichen ein persönliches Miteinander von 
Lehrenden und Studierenden. Als staatlich aner- 
kannte Hochschule der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern kooperiert sie mit angesehenen 
Einrichtungen aus der Praxis und anderen Hoch- 
schulen im In- und Ausland. 

Das Studium ist unabhängig von der Konfession 
und Weltanschauung möglich.

S I E  W O L L E N  B E I  U N S  S T U D I E R E N ?  
W I R  N E N N E N  I H N E N  G U T E  G R Ü N D E  D A F Ü R

•	 international vernetzt

•	 Hochschule mit evangelischem Profil und 
Orientierung am christlichen Bildungsverständnis

•	 sehr gute Beschäftigungsperspektiven für Absol- 
ventinnen und Absolventen: zehn Prozent der  
bayerischen Beschäftigten arbeiten im Sozial-  
und Gesundheitsbereich; das sind rund 600.000     
Erwerbstätige – mit steigender Tendenz

•	 Hochschule mitten im lebendigen, zentrumsnahen 	
	Stadtteil Gostenhof

•	 attraktive Großstadt mit einem hohen Freizeitwert 
in der Metropolregion

•	 verhältnismäßig günstige Lebenshaltungskosten

•	 praxisnah ab dem ersten Semester 

•	 intensive Betreuung durch die Lehrenden und die 		
Verwaltung, persönliche Wertschätzung, direkte 		
Kontakte – „man kennt sich“

•	 alle Lehrenden mit mehrjähriger Praxiserfahrung 

•	 kurze Wege: (fast) alles und alle unter einem Dach

•	 moderne, freundliche Ausstattung der Räumlichkeiten 

•	 umfangreiche Bibliothek mit vielen Informations- 
	angeboten, individueller Beratung und Raum zum 		
selbstständigen Lernen

•	 Mitwirkung bei Praxis- und Forschungsprojekten  
von Anfang an 

•	 Angebot von virtuellen Seminaren 

•	 viele, viele Kooperationspartner aus der Praxis:  
sei es für Projektarbeiten, für Praktika oder  
Forschungsvorhaben 

•	 Studium Generale: Verantwortung leben.  
Potenzial entfalten. Zukunft gestalten.

Studierende  

unterschiedlicher  

Konfessionen und  

Weltanschauungen sind  

w i l l k o m m e n .



B a c h e l o r s t u d i e n g ä n g e
• 	Diakonik (B.A.) ¹

•	Gesundheits- und Pflegepädagogik (B.A.) ²

•	Heilpädagogik (B.A.)

•	Management in der Sozial- und  
	 Gesundheitswirtschaft (B.A.)

•	Pädagogik der Kindheit (B.A.), grundständig 	
	 oder dual

•	Pflege (B.Sc.)

•	Religionspädagogik und Kirchliche  
	 Bildungsarbeit (B.Ed.)

•	Soziale Arbeit (B.A.)

U N S E R E  S T U D I E N G Ä N G E

M a s t e r s t u d i e n g ä n g e
• Advanced Nursing Practice (M.Sc.)  
   in Kooperation mit der OTH Regensburg

• Angewandte Bildungswissenschaften (M.A.)

• Sozialmanagement (M.S.M.)

¹ Besondere Voraussetzung: Besuch der Diakonenschule Rummelsberg 
² Besondere Voraussetzung: abgeschlossene Ausbildung in einem   
  Pflege- oder Gesundheitsberuf

G U T  Z U  W I S S E N

w w w . e v h n . d e

Alle Bachelorstudiengänge und der Masterstudiengang 
Sozialmanagement beginnen zum Wintersemester  
(1. Oktober); die Masterstudiengänge Advanced Nursing 
Practice und Angewandte Bildungswissenschaften 
starten im Sommersemester (15. März).

Studieninhalte und Berufsperspektiven der einzelnen 
Studiengänge finden Sie unter 
www.evhn.de/studieninteressierte. 

Unter diesem Link stehen auch detaillierte Informationen 
zu den Zulassungsbedingungen, Bewerbungsmodalitäten 
und Anmeldefristen.

Start der Online-Bewerbung für unsere Bachelorstudien-
gänge ist der 1. Mai.

Studieren ohne Abitur ist unter bestimmten Vorausset-
zungen möglich.

F O R S C H U N G ,  E N T W I C K L U N G  
U N D  T R A N S F E R

Institut für Pflegeforschung, Gerontologie und Ethik

•	 Forschung, Beratung und Entwicklung in pflegerischen  
    und gerontologischen Handlungsfeldern und deren     
    Verknüpfung mit ethischen und anthropologischen  
    Perspektiven 

•	 Förderung ethischer Kompetenz zu Fragen um Gesundheit 	
	 und Pflege im öffentlichen Diskurs

Institut für Praxisforschung und Evaluation

•	 Kompetenzzentrum Gesundheitsförderung und Prävention

•	 Kompetenzzentrum Praxisforschung in Kirche und Diakonie

•	 Kompetenzzentrum Qualitative Methoden in der Praxis- 
	 forschung

•	 Kompetenzzentrum Wirkungsorientierung in der  
	 Sozialen Arbeit

Institut für Theologie und Gesellschaft

•	 Forschungs-, Beratungs- und Entwicklungsprojekte  
	 zu gesellschaftlichen Herausforderungen und zukunfts- 
	 orientierten Bildungsprozessen    

•	 Arbeitsschwerpunkte ‚Öffentliche Theologie und Bildung‘ 	
	 und ‚Nachhaltigkeit und Bildung‘

Sozialwissenschaftliches Institut für Forschung und Transfer 

•	 Forschungs- und Projektpartner für Sozialunternehmen

•	 Kompetenzzentrum Bildung und Entwicklung in der Kindheit

•	 Kompetenzzentrum Mensch − Organisation − Gesellschaft

Wichern-Institut für diakonische Praxisforschung und 
Konzeptenwicklung 

•	 An-Institut der Rummelsberger Diakonie an der EVHN 
•	 Forschungs- und Entwicklungsprojekte in den  
	 Handlungsfeldern der Rummelsberger Diakonie

An der EVHN sind neben den Forschungsinstituten Profes- 
sorinnen und Professoren in unterschiedlicher Weise an 
Forschungsprojekten beteiligt oder dafür verantwortlich.  
Die Forschungsfelder sind eng mit den Lehrgebieten 
verwandt und befruchten die Lehre an der Hochschule.  
Studierende sind in viele Projekte der angewandten 
Forschung einbezogen.� www.evhn.de/forschung

A L U M N I - N E T Z W E R K

Für alle, die ihr Studium an der EVHN erfolgreich been- 
det haben: Das Alumni-Netzwerk der Evangelischen 
Hochschule Nürnberg e.V. verbindet die EVHN und ihre 
Absolventinnen und Absolventen. Der Verein fördert die 
Verbundenheit ehemaliger Studierender zur EVHN und 
ihren Vorläufereinrichtungen und unterstützt sie, die 
Kontakte zu ihrer Hochschule aufzufrischen und auszu- 
bauen und sich untereinander zu vernetzen. �  
� www.evhn.de/alumni

P R O M O T I O N

Mit dem Kooperationsvertrag von BayWISS (Bayerisches 
WissenschaftsFORUM) verpflichten sich alle bayerischen 
Universitäten und Hochschulen für angewandte Wissen- 
schaften zur Mitwirkung am bayerischen Modell der 
Verbundpromotion. So sind Promotionen an der EVHN in 
Kooperation mit einer Universität im Rahmen der 
Verbundkollegs „Sozialer Wandel“, „Gesundheit“ sowie 
„Ökonomie“ grundsätzlich möglich. 
� www.evhn.de/promotion

F O R T -  U N D  W E I T E R B I L D U N G

Am Institut für Fort- und Weiterbildung, Innovation und 
Transfer (IFIT) der EVHN werden Weiterbildungsangebote 
in den Bereichen Pädagogik und Psychologie, Gesundheit 
und Pflege, Soziales, Ethik, Schlüsselqualifikationen, 
Management und BWL konzipiert und durchgeführt. Wir 
unterstützen Sie, Ihre fachlichen und persönlichen Kompe- 
tenzen zu verbessern und die wachsenden, sich ändernden 
beruflichen Anforderungen erfolgreich zu bewältigen. 
Dafür bietet das IFIT berufsbegleitende Weiterbildungen 
auf akademischem Niveau an, die den aktuellen Erfor- 
dernissen der Berufspraxis entsprechen und neueste 
wissenschaftliche Erkenntnisse einbeziehen. Die Entwick-
lung und Durchführung individueller Inhouse-Schulungen 
in den genannten Themenbereichen ist auf Anfrage 
möglich.� www.evhn.de/ifit 

C A R E E R  S E R V I C E

Das Angebot des Career Service richtet sich an alle 
Studierenden und Alumni der EVHN. Der Career Service 
ist Bindeglied zwischen Studium und Berufswelt und 
bietet ein breitgefächertes Beratungs-, Informations- 
und Veranstaltungsspektrum. Im Mittelpunkt stehen 
dabei Fragen und Themenstellungen der beruflichen 
Orientierung, Karriereplanung und Potenzialentfaltung. 
Der Career Service ist für diese Belange auch Kontakt für 
Netzwerkpartner, Organisationen und Arbeitgeber. �  
� www.evhn.de/career-service

B I B L I O T H E K 

Die Bibliothek unterstützt die Angehörigen der Hochschule 
bei Lehre, Studium und Forschung mit einem breiten 
Informationsangebot. In Schulungen vermittelt sie die 
Kompetenz, die elektronischen und gedruckten Medien 
effektiv und effizient zu nutzen. In den Räumlichkeiten 
der Bibliothek können Nutzerinnen und Nutzer selbst-
ständig arbeiten und lernen. Als öffentliche Einrichtung 
steht sie zudem allen Interessierten zur Verfügung, die 
sich weiterbilden möchten. Die Nutzung ist kostenfrei. �
www.evhn.de/bibliothek

I N T E R N A T I O N A L  O F F I C E

Das International Office fördert die Mobilität der 
Studierenden und ermutigt sie zu einem studienbezoge-
nen Auslandsaufenthalt. Praxis- und Studiensemester, 
Fach- und Sprachkurse an ausländischen Hochschulen, 
Abschlussarbeiten in Unternehmen im Ausland sowie 
Studienreisen fördern interkulturelles Lernen. Im Rahmen 
des „English Study Programme“ (englischsprachiges 
Wahlfachangebot) begegnen sich EVHN- und internatio-
nale Studierende und Lehrende.

EVHN-Studierende können das kostenfreie Angebot des 
Language Centers der Technischen Hochschule Nürnberg 
Georg Simon Ohm in Anspruch nehmen. 

Das International Office betreut ausländische Studie-
rende, die an der Hochschule ein Auslandssemester 
absolvieren. Es berät zudem Dozierende zu Förderpro-
grammen, internationalen Studienprojekten und bei der 
Anbahnung internationaler Kontakte und Kooperatio-
nen. Das International Office verwaltet die Stipendienmit-
tel und zeigt Förder- und Stipendienmöglichkeiten auf. 

� www.evhn.de/internationales

S T U D I U M  G E N E R A L E

Im Studium Generale nehmen die Studierenden die Verant- 
wortung für ihren Bildungsweg selbst in die Hand. Hier wird 
fachübergreifend studiert und mit Studierenden aus anderen 
Bachelorstudiengängen zusammengearbeitet. Sie können sich 
mit Themen über ihre Fachwissenschaft hinaus beschäftigen. 
Das Studium Generale gibt Raum, sich mit den großen 
Zukunftsaufgaben zu beschäftigen: Klimawandel, Artenster-
ben, Migration, Armut, soziale Ungleichheit, Digitalisierung, 
Künstliche Intelligenz oder Genetic Engineering – um nur 
einige zu nennen. � www.evhn.de/studium-generale


